
Kleider-Besen.
Zu alle« Größen, von 4 bis 19 Zoll lang?-

alle zu speziellen Preisen.

Preise von je 10 bis auswärts
zu äv Cents.

Im Erdgeschoß.

Reuer Laden,

I. H. Ladtvig. 310 Lackawanna Ave.

Finleys^

.»V Jahre von Qualität

Verkäufen/

Prachtvolle neue Linievon

Seide, passend für Ki

monaS Und Dreßing

SacqneS?wirk-

lich gute Werthe

zu SS Cents die Elle.
Die prachtvollen Farbencombinalio-

nen, Blumenefsekle und persische Figu-
ren, welche in dieser großen Sammlung

von Kimonaseide gezeigt werden, sind
sehr auffallend, sowie dem Auge gefällig.
Bestimmt orientalisch im Dessin und

Behandlung, mit >Rllckgrund von rosa,
leichtem Navy und Kopenhagen blau,
Garnet und weiß. Von guter fester

schwerer Qualität, ganz reine Seide, 30

Zoll breit. Spezieller Werthe zu 59

Cent« die Elle. Ebenfall» «ine ausgie-
bige Linie von
Reun« Serpentine Crepe«, paffend für

Ai««na» und Dreßing SacqueS, zu
18 «nit» die Elle. '

" Eine größere Auswahl von verschied«»
nen Mustern in japanischen Blumen
DefsinS'und Figuren. Römische Strei.
fecund einfache Farben, mit den aller,

neuesten Seitenbinden und Rilnden.
Feste Farben und sein gewoben, um die
beste Tragbarkeit zu erzeugen. 30 Zoll
breit und ein erstaunlich guter Werth zu
18 Cent« die Elle.

,

SR« und SIS

Lackawanna Avenue.

Heizöse«, Rrsrigeratore«, Gras
Mäher, Geflügel Vergitterung,

dillig det

I. I. Qnick,

s.N KMUkLo,, tw Volil.

Stadt und Vounth.
Der Lackawanna Bedding Com-

panie, Kapital tSS.tXX), ist vom Staats-
departement ein Freibries bewilligtwor-
den.

Herr Charles Dörsam von Boston,

welcher seine Vakanz bei den hiesigen
Verwandten verlebte, ist wieder zurück-
gekehrt.

Die prächtige Spencer Wohnung
an der Ecke von Wyoming Avenue und
Mulberry Strafe ist von Bischof Hoban
für den Katholischen Jungen Frauen
Verein gemiethet worden, der bisher
sein Quartier an Lackawanna Avenue
Halle.

Gegen die Scranton Carpet <K
Furniture Companie an Lackawanna
Avenue ist am Freitag ein Bankerott-
verfahren eingeleitet worden, woraus
Richter Archbald den Advokaten Rymer
als temporären Masseverwalter er-

nannte.
Mayor Dimmick wird den Be-

schuldigungen de» Contraktor Egli gegen
da» städtische Geometer Bureau offiziell
keine Beachtung schenken, da dieser trotz
einer zweimal arrangirten Zusammen-
kunft nicht erschien, um seine Klagen zu
bekräftigen.

Die D. I. Thoma« Apotheke an
der Ecke von Wyoming Avenue und
Mulberry Str. wurde Samstag Nacht
von einem Einbrecher besucht und durch,
stöbert, doch erlangte der Kerl nur etwa
t 2 in Kleinwechsel. Da er e» jedenfalls
nur aus Geld abgesehen hatte, so nahm
er keine Waaren mit.

Die' erste Klage in Verbindung
mit dem Unfall auf der Moosic Lake
Eisenbahn am vorletzten Montag ward
Donnerstag von Rose Huldon, Vorsteh,
erin der Kammermädchen im Hotel
Jermyn, eingetragen und verlangt die.
selbe fllr erhaltene Verletzungen eine
Entschädigung von tI.MX).

Achtb. Joseph A. Scranton, Her-
ausgeber de« .Scranton Republican",
der seit mehreren Wochen in Atlantic
City in lebensgefährlichem Zustand dar-
niederlag. ist Freitag Nacht heimgebracht
worden. Sein Befinden ist noch immer
kritisch, doch erwartet man von der Luft-
veränderung eine Besserung.

Der Geschäftsreisende D. Gorman
von New Jork, dem vor etwa Jahres-
frist im Hotel Jermyn durch einen
Hausknecht tz2S<X) in Schmucksachen ge-
stohlen wurden, hat Freitag gegen den
Eigenthümer F. S. Godsrey eine Klage
einreichen lassen, um den Werth der ge-
stohlenen Waaren von diesem zu er-
langen.

Der Neger Walter Anderson von
hier, welcher am Abend zuvor auf der

Ferry Straße Brllcke zu PittSton den

Thomas Trice von West PitlSton Über-
fiel und beraubte, wurde Freitag in Er-
mangelung von »IWO Bürgschaft dem

It erleichtert und auch schlimm von dem

schwarzen Kerl verklopft.

Abraham WilmiSky, der an Penn

haben, verhaftet und nach einem Verhör
sUr sein gerichtliche« Erscheinen unter
t3OO Bürgschaft gestellt. Ein mehrere

ihm aufgefunden und da er ausweichen-
de Antworten gab, so erfolgte seine Fest-
nahme.

WS" Unterricht im Klavierspiel er-

theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frey. SlS.Pine Str.

Die Scranton Electric Kompanie
hat am Dienstag die Kontrolle der elek-

zu eröffnen.
Die.Salvalion Army" hat Lust,

da» Star Theater an Linden Straße,
nahe Penn Avenue, anzukaufen. Gra-
tuliren zur Nachbarschaft!

Die Waldbrände in dieser Gegend,
welche enormen Schaden gethan haben,

stedlungen.

Herr John F. Eisele von New
Straße und die Söhne Herr I. George

Geburtstag, zu welchem ihm allseitig
herzlichst gratulirt wurde. Fllr sein
Alter ist Herr Connell noch ein ziemlich
rllstiger Mann.

Der 21 Jahre alte Patrick Kane

einem Backstein am Kops traf. Er wird
im Hospital behandelt.

Die Herren Kimmacher ck Wenzel,
Eigenthümer de« Hotel Belmont, lassen
vor ihrem GeschästSplatz einen prächtigen
Concrete Seitenweg legen, welcher da«

Aussehen der Straße in jenem Stadt-
theile bedeutend verschönert.

Die Registration am Dienstag
war nicht so lebhast, wie sie hätte sein
sollen und nur ein wenig stärker als letz-
te» Jahr. Der letzte RegistrationStag

men.

Um den privaten Detcktivagentu-
ren den Garau» zu machen, die augen-

pressen, nahm Distrikt Anwalt O'Brien
am Dienstag die einleitenden Schritte,
indem er C. L. Adam» von der .Adam»
Detektiv Service" aus die Anklage der

Erpressung verhaften ließ. AdamS ver-

zichtete auf ein Verhör und mußte dann
in Ermangelung von tI.tXX) Bürgschaft

Als Dienstag Nachmittag ein D.
<K H- Zug Über die Carbon Str. Kreuz-
ung fahren wollte, nahmen zwei Räder-
wagen de» Zuge« da» unrechte Geleise,
während der Rest de« Zuge« auf dem
richtigen Geleise blieb. Die Folge war,
daß die Kutschen von den Geleisen ge-
worfen wurden und eine Strecke von
etwa im Ellen auf den Bahnschwellen
fuhren, aber nicht umfielen. Der Vor-
gang verursachte unter den Passagieren
große Aufregung, aber Niemand wurde

weiter dabei verletzt; nur mehrere Per-
sonen erhielten unbedeutende Schram-

? Bauiuspektor W. L. Colvin ist am

Verbindung mit dem Todesfall de»

jugendlichen N. L. Sullivan vor Mo-
natsfrist bei der Coroner» Untersuchung
Behauptungen machte, die in direktem
Widerspruch mit denen de« Supt. de»
Baudcpartement« Walter» stehen. Der
Mayor kam nach einer Untersuchung der
Angelegenheit zu der Ueberzeugung, daß
Colvin nicht seine Pflicht that. Colvin
erklärte in Verbindung mit seiner Ent-
lassung, daß er sllr Supt. Walter da« Op-
fer fein mußte und schon seit längerer
Zeit aus ein derartiges Vorgehen vorbe-

reitet war. Er beschuldigt Walter der

Parteilichkeit im Amt und scheint froh
zu sein, daß die Entlassung kam, denn

die Zustände im 'Bureau sollen ganz
und gar nicht angenehm sein.
" Man fängt an, sich allgemein Über
den miserablen Straßenbahndienst zu
beklagen, denn kaum hat die Companie
eine niedergebrochene Maschine wieder
in Dienst gestellt, so passirt einer ande-

einem unvollständigen Dienst begnügen

muß, bis der Maschinentheil reparirt

worden ist. Obschon die Companie

Hauptsache?einen starken und ununter-

brochenen elektrischen Strom sllr den
Betrieb-bis zu allerletzt gelassen zu
haben, und die Folge ist eine beständige

Unterbrechung des Dienste«. Die Com-
panie trifft nun endlich Vorbereitungen,
um ein neue» KrasterzeugungSgebSude
errichten zu lassen, hätte aber diese»
schon längst thun lassen sollen, sodaß ihr
Dienst zuerst vervollständigt worden
wäre.

Eine HUtte nahe dem Stower»
Packing Hause gerieth gestern Nachmit-
tag in Brand und da» Feuer verursachte

deutend, um Schaden anzurichten.
Um den nöthigen Raum fllr die

projektirten Verbesserungen zu erlangen.

ftllcke an S. Washington Avenue käuf-
lich erworben.

Luna Park wird Samstag Nacht
sllr die Saison geschlossen werden, wer
sich daher noch einmal in dem populären
Unterhaltungsplatz amUsiren will, muß

sich beeilen. Diese Schlußwoche zeichnet
sich durch ein recht fröhliche« Treiben
der Besucher au«, die in Schaaren dahin
strömen.

In den Keyser Valley Werken der
Lackawanna Companie wurde am Dien-
stag wieder der S Stunden Arbeitstag
eingeführt, anstatt 8 Stunden, auch
wurden eine Anzahl der abgelegten Ar.
bester wieder angestellt und e« heiß fer-
ner, »aß alle Arbeiter sobald wie möglich
Anstellung erhalten werden.

Nord Scranton.

Fri. Lizzie H. Franzi von Marion
Straße starb Sonnlag im Alter von 38

Jahren und wird heute im Forest Hill
Friedhof beerdigt werden.

Frau Charles Kraft von Nord
Main Avenue starb Montag im Alter
von 75 Jahren. Ihre Beisetzung er-
folgt heute im Dunmore Friedhof.

John Marca«, ein Läufer in der
BliSbin Zeche, erhielt am Dienstag da«

rechte Bein und zwei Rippen gebrochen,
al« ein Karren ihn gegen die Seitenwand
druckte.

Ein Verandakletterer benutzte am
Samstag Abend die Gelegenheit, al« die
W. G. Davis Familie von Wyoming
Avenue ihre Mahlzeit einnahm, um in
ein Fenster zu schlllpsen und erlangte
als Beute eine goldene Taschenuhr und
t lS in Baargeld.

Frau Joseph Smith von West
Market Straße meldete der Polizei am
Montag, daß ihre Wohnung am Sam-
stag Nachmittag um t 10» in Baargeld
und ein Packet werthvoller Quittungen
bestohlen worden sei, während sich die
Familie im Luna Park amllsirte.

Nachdem John Jone« von William
Straße seinen Stiesbruder mehrere Tage
lang bewirthete, den er seit 2S Jahren
nicht gesehen, machte er Montag die un-
angenehme Entdeckung, daß ihn dieser
um eine Börse mit »200 beraubt hatte
und sich dann unsichtbar machte.

Ein Einbrecher benutzte die Ab-
wesenheit de« Pastor« G. E. Smith und

seiner Familie, um in dessen Wohnung
an der Ecke von Wyoming Avenue und
Marion Straße zu dringen, wo er al»
Beute Kl 3 in Kollektion»geldern erlang-
te, die sich in einem Schreibpult besän,
den. Der Diebstahl ereignete sich' Sam.
stag Abend.

Harold Decker von Sanderson
Avenue kreuzte am Donnerstag die D.
ck H. Geleise im Green Ridge Hose und
bemerkte dann, daß ein Zug aus ihn an»
gefahren kam. In der Hast, diesem
au»zuweichen, stolperte Decker und fiel
auf die Geleise und wäre zermalmt wor-
den, wenn nicht Zugmeister William
Casfrey den Vorgang bemerkt und da»
Signal zum Anhalten gegeben hätte, wo-
raus er schnell zu Decker'» Beistand eilte
und ihn noch gerade in Zeit von den
Geleisen hob, um ein UnglUck zu ver-
meiden. Ein paar Sekunden später

Überfuhr der Zug die Stelle, wo Decker
gelegen hatte.

Wie sich die Neuigkeit verbreitet:
Frau Nellie Hill au« Ada, Mich.,

schreibt: .Meine Mutter und ich möch-
ten gerne etwa« Alpenkränter-Blutbele-
ber haben. Wir leiden beide an Rheu-
matismus. Wir wissen, daß der Alpen-
kräuter-Blutbeleber gut ist, weil unser
Bruder in Grand RapidS, Herr Daniel
Vis, durch seinen Gebrauch kurirt wur-
de, nachdem er Über acht Wochen lang

krank gewesen war. Wir sind Hollän-
der und können das Englische nicht sehr
gut lesen, aber ich glaube bestimmt, daß
wir eine ganze Menge hier absetzen kön-
nen, wenn wir eine Agentur erhalten."
Forni'S Alpenkräuter-Bluweleber wird
dem Publikum durch Spezial-Agenten
gellisert. Apotheker haben keine Er-
laubniß, denselben zu verlausen. Man
schreibe an Dr. Peter Fahrney ck Son«
Co., 112?118 So. Hoyne Ave., Chi-
cago, Jll.

Forni'S Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, 1011 Cedar

In Delroit, Mich., wurden die

und der.Michigan Upholstering Co."
durch Feuer zerstört und ein Schaden
von t?S,000 angerichtet.

Philadelphia rüstet sich.
In deutschen Kreisen Philadelphia'«

ist man jetzt eisrig mit den Vorbereitun.
gen sUr die festliche Begehung de» Deut-
schen Tage» am 6. Oktober beschäftigt,

und alle Anzeichen lassen daraus schlie-
ßen, daß die Feier eine großartige und
der Bedeutung de« Tages wUrdige wer-
den wird. Sie wird bekanntlich unter

den Auspizien de» Deutsch.Amerikani-
schen Zentral Bunde« in Verbindung

mit. der GrUnderwoche oder Feier der
vor 22S Jahren ersolglen Gründung

deutschen Pioniere gewidmet.
wird die Enthüll-

ung de« Denksteine» im Veriiou Park
in Germantown sein, welcher aus der
Stelle errichtet wird, welche später da»

Pastorin« - Denkmal einnehmen soll.
Der der Enthüllung vorhergehende Fest-
zug verspricht der großartigste seit der

Friedensparade und der ersten Feier des
Deutschen Tage» im Jahre 1883 zu

Es ist der innigste Wunsch de» Vor-
stande« de» Deutsch-Amerikanischen Na-
tional Bunde« und auch de» Philadel-
phia! Exekutiv-Komite» für die Feier,

daß dieselbe keine lokale Feier sein soll,

sondern sich Angesicht« ihrer Bedeutung
über da» ganze Land erstrecken sollte.
Ebenso soll da» PastoriuS Denkmal
Gemeingut de« Deutschthum» der Ver.
Staaten werden. Leider haben bislang
die Sammlungen für den Denkmalfond
noch nicht da» zweite Tausend erreicht.
Wenn der Kongreß in seiner nächsten
Sitzung einen Beitrag bewilligen soll,
dann muß die sonst auszubringende
Summe sich etwa verzehnfachen. Schon
die Baltimore Konvention de« National
Bunde« schlug eine populäre Samm-
lung im ganzen Lande vor. Eine solche
wird hiermit in Anregung gebracht. In
jeder Familie, iu jeder Gemeinde, in
jedem Klub, in jedem Verein und in
jeder Loge sollte sür da» PastoriuS
Denkmal gesammalt werden. Jede
deutsche Zeitung sollte zu Sammlungen
anregen und Beiträge eutgegennehmen.

Letztere sind dem Schatzmeister de« Na-
tional Bunde«, Herrn Han« Weniger,
437 Arch Straße, Philadelphia, Pa.,
einzusenden, welcher darüber quittiren
wird.

(Editorielle Anmerkung.)? Betreffend
die Sammlungen sllr da« .PastoriuS
Denkmal" fei hier in Erinnerung ge-
bracht, daß bereit» vor etwa sech» Mo-
naten im Lackawanna Zweige und auch
im .Wochenblatt' zur Sprache gebracht
wurde, eine populäre Sammlung zu
veranstalten und die empfangenen Bei-
träge gleichmäßig zugunsten de» Pasto-
riu» Denkmal», de« Deutsch-Amerika-
nischen Lehrer Seminar« in Milwaukee
und de« Germanischen Museum« der
Harvard Universität zu vertheilen, und
wenn jede« Mitglied de» Deutschen
Bunde» nur einen Beitrag von 25 Ct».
opfern würde, so wäre die dadurch er-

zielte Summe sllr alle Zwecke genllgend.
Die Delegaten versprachen damal», die
Angelegenheit in ihren respektive« Ver-
einen zur Sprache zu bringen und dasllr
zu agitiren, aber bi» dato haben nur

drei Mitglieder de« Zweige»?sage und

schreibe drei ?der Aufforderung ent-
sprochen, nemlich: Herr Henry Horn bo

Cent», Harry T. Härder 52 und Fritz
Wagner? 2. Traurig, aber wahr.)

von Petersburg.

Herr und Frau John William
Schultz von Ash Straße seierten am
Freitag den 50. Jahrestag ihrer Ver-
mählung, zu welchem Ereigniß ihnen
allseits gratulirt wurde. Leider Über-
lebte Frau Schultz die Feier nicht lange,
denn sie starb am Sonntag. Ihre Bei-
setzung fand gestern statt, nach einem
Trauerdienst in der deutschen M. E.
Kirche.

Frau William H. White von Col-
fax Avenue, S 0 Jahre alt und von
ihrem K 3 Jahren alten Gatten verlassen,
machte am Sonntag Abend an Ost
Parker Straße einen Selbstmordversuch,
indem sie sich eine Revolverkugel in die
linke Seite knapp das Herz
vermißte. Nach der That wurde die
Frau nach dem Staat Hospital genom-

seien. Frau White hatte sich zu ihrem
Gatten begegeben, um sich mit ihm aus-
zusöhnen, da er aber des beständigen Ha-
ders und Streite« müde war, so ließ ihn
ihre Bitte kalt und dann zog die Frau
den Revolver und gab den Schuß ab.

Die ganze portugiesische Küste

Fischerbooten große Verwüstungen an-
gerichtet hat.

Da« Tbal abwärt«.
Taylor.-Taylor Schlauch Companie

No. I wird nächsten Montag in Ott'«
Halle eine Abendunterhaltung mit Bull

dabei die Unterstützung unsereiHßiirger
findet.- Herr Henry Nägeli, Frau und
Kinder und Herr John Schild (Carpen-

Zahn. Böse Zungen wollen behaupten,
er habe eine ganze Menge hohler Zähne.
?Frau Anna Weber und Frau Tännler

nach New Uork. Der Taylor Grlltli

eine imposante Feier hier abhalten.
Unser atter M.tzger Caspar Weisenfluh
liegt leider an der Lungenentzündung

Al» die 16 Jahre alte Anna Beck
am Sonntag Abend mit einem jungen
Mann nahe der Law Zeche zu Avoca
einen Spaziergang machte, wurde ihr
Begleiter von einem WUstiing besin-
nung»lo» geschlagen und dann versuchte
derselbe, da« Mädchen kriminell anzu-
greifen. Sich mit aller ihr zu Gebote
stehenden Krast wehrend, ries da« Mäd-
chen zugleich au« Leibeskräften und er-
regte die Aufmerksamkeit mehrerer Män-
ner der Nachbarschaft, die in dem Mo-
ment eintrasen, als der Kerl da» Mäd-

ein Bein brach. Der Wllstling wehrte
sich, wurde aber zuletzt Überwältigt und
eingekerkert. Er nannte sich Andrew
Deetz von Avoca, 3S Jahre alt.

Witdereiumihuug der Zious
Kirche.

Die Wiedereinweihung der neu deko-

rirten und verschönerten ev. lulh. Zion»
Kirche an Misflin Avenue findet näch-
sten Sonntag, den 2». September, mit
dreis Gottesdiensten statt. Morgengot.
teSdienst um 10 Uhr, wobei Pros. Wil-
helmjWackernagel die Weihepredigtshalten
wird. Sonntagsschule um 11.30 Vor-
mittag», mit Ansprachen von Pros.
Wackernagel und Dr. Haßkarl. Eng-

lischer Gottesdienst um j8 Uhr Abend»,
wobei Dr. Haßkarl die Predigt halten
wird. Die Mitglieder der Gemeinde
und deren Freunde sind herzlichst einge-
laden, an dieser Feier theilznnehmen.
Die Kollekte des Tage« ist sllr den Or-
gel» und ReparaturfondS bestimmt.

Wie ist die«!

un? «iitt direi?aus da« Blut und die schleiwi.
gen Oberflächen de« Spflem«. Zeugnisse frei
»erfand«. Prei« 75c. für die Wasche. Verkauft

gamiliin Pillen ?d die deßen.

Systematisches
ist die Grundlage von vielem Wohlstand.

Kkavon Beiseitelegen von etwa« an jedem
Ulli» Zahltag al» ein Depositum mit dieser

erreichen. Wir zahlen drei Prozent Zin-
seSzinsen auf Sparanlagen, od groß oder klein.

E« wird deutsch gesprochen.

Dritte National Bank,
Kapital SSOV,«««. UrberschiiS (derdient) «t,00»,v«0.

Organistrt tB7S.
Bereinigte» Staaten Depositum

Lorn?'»

Alpenkränter
anderen Medizinen. Er mag Wohl nachgeahmt werden, aber NichlS lann ihn

Er reinigt da« Blut. , Er befördert die Verdauung.
Er regulirt den Magen. Er wirkt auf die Leber.

Er wirkt auf die Nieren. Er beruhigt das Nerven?,stem.
Er nährt, stärkt und belebt.

peiLR. L, 80N8 CO.
UZ-US So. N-Z-« IU.

doch nicht hohe Preise sür falsche

sofort untersucht» den

Round Woods
Port

ri-l« 6>g»> dum da, schon kSOO,«WM
« d

"
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Land Office, Slld Main Avenue uud
Vandeventer Boulevard.

Lackavanua Land Kompanie,
John W. MrGuire,

2V7 At. Wasbington Ave.
Zimner 8-g-liZ.

E. G Voffmann,

Gebäude, .

Augenarzt ««d

A. Conrad <K Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
Wyoming Avenue,

Ecranton. Pa.

Hermann Gogolia,
Besitzer de»

.Hermann Cate's."
318?320 Tpruce Straße,

(neben dem Ho»! Zermyn.)

Hiefige« und imvortirte« Bin All« frisch «»

Zapf, geinße iilöre und Cigarren.
Während de« Tage« «armer Lunch, edens»wamftag Mint«.

Joseph Gardner,
Contraktor und

Baumeister» >
I2VK Acadrmh Str., Scranton, Pa.

Dampfkessel Reusetznng Spezialität.

Deutsche Briefliste.
H. C. Frey, Jakob Gogbi,
Florence Hamm, Oskar Hummel,
John Jorfu», May Kerman,
Nickolan» Kallal, Julian Lip»ki,
Frau Frank MUller,Frau Sarah Salad,
P. Stock. Paul Schneider.

Elbert Hubbard, der bekannte
?Roycrafter" und GrUnder der nach
dem Prinzip der Gütergemeinschaft ge-
führten Gemeinde East Aurora, wird
im Lause de» Winter» mit mehreren
Predigern Über das Thema: .Geht da»
Christenthum zurück?' debattiren und
dabei die Jaseite vertreten.


